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Das Kreuz - Zeichen der Auferstehung

Überall in christlichen Kirchen und 
Gemeindehäusern finden wir Kreuze. 
Neben dem Fisch ist es eines der wich-
tigsten Zeichen von uns Christen. Wer 
eine Kette mit einem Kreuzanhänger 
trägt, outet sich sozusagen als Christ. 
Eine Kreuzkette ist ein beliebtes Ge-
schenk zur Konfirmation, denn dabei 
bekennt man sich zu seinem Glauben.
Das Kreuz – ein Symbol des christli-
chen Glaubens, ein Symbol für Jesus 
Christus, ein Symbol für den Tod. In 
Todesanzeigen ist es genauso zu fin-
den wie am Straßenrand. Viele Gene-
rationen von Menschen hat das Kreuz 
schon begleitet und manchmal, wenn 
ich es betrachte, frage ich mich: Wie  

viele Menschen haben schon auf das 
Kreuz geschaut: hoffend, fragend, rat-
suchend, bittend, klagend, bangend 
und dankend? Wie viele Menschen ha-
ben das Kreuz als Hilfe und Hoffnung 
erfahren? Für wie viel Menschen war 
es die letzte Hoffnung in Krankheit 
oder auch im Sterben?
Wie vielen Menschen mag der Sinn 
dieses Kreuzes aber auch verborgen 
geblieben sein? Das Kreuz erinnert an 
eigene Lebenssituationen, die wir wie 
ein Kreuz erlebt haben.
Es erinnert – immer wenn wir uns um 
das Kreuz herum versammeln – an den 
Kreuzestod Jesu, an Karfreitag. Jesus 
erfährt das Kreuz auf grausame Weise. 
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Am Kreuz sehen wir einen ängstlichen, 
verzweifelten, traurigen und gottver-
lasenen Jesus, der laut ruft: Mein Gott, 
mein Gott, warum hast du mich verlas-
sen? Das Kreuz wurde damals als Fol-
terinstrument benutzt. Ein qualvoller 
Tod stand dem zum Tode Verurteilten 
bevor.
So einsam und gottverlassen, so ver-
zweifelt und traurig können auch wir 
uns fühlen. So sinnlos uns manche 
Situationen oft erscheinen und so 
hilflos wir uns manchmal auch fühlen, 
wir müssen Leiden und Krankheit aus-
halten, so wie Jesus das bittere und 
brutale Kreuz aushalten musste. Am 
Kreuz kann man nicht vorbeigehen. 
Eine Menge Kreuze, an denen wir nicht 
vorbeikommen, Situationen, durch die 
wir hindurch müssen, fallen mir ein:
² Wenn ein Mensch im Sterben liegt, 
auf den Tod wartet und uns der Ab-
schied sehr traurig macht.
² Wenn jemand sich nutzlos fühlt und 
keinen Sinn mehr im Leben sieht.
² Wenn ein Mensch eine schwere 
Krankheit erleidet und keine Aussicht 
auf Heilung mehr besteht.
² Wenn sich jemand beruflich in einer 
aussichtslosen Situation befindet.
² Wenn man in der Schule gemobbt 
wird, nicht dazugehört.
So sehr wir uns schöne und erfüllte 
Lebenszeiten wünschen, es gibt un-
ausweichlich Leidens- und Krankheits-
zeiten, Krisen und Probleme, die wir  
tragen müssen wie ein Kreuz. 

Wir können nicht glücklich werden, 
wenn wir unser Leid verdrängen, es 
leichter machen als es ist oder davon-
laufen. Die Erfahrung zeigt: Das Leid 
holt uns ein. Im Volksmund heißt es so 
schön: Jeder hat sein Päckchen/sein 
Kreuz zu tragen. Leichter kann es nur 
werden, wenn wir es annehmen und 
es mit anderen teilen, ihnen davon 
erzählen.
In meinem Beruf erzählen mir Men-
schen öfter von ihrem Kreuz, ihrem 
Leid, ihrer Krankheit und Belastung. 
Danach tragen sie ihr Päckchen weiter, 
aber sie wissen, da ist jemand, der 
dieses Päckchen mitträgt, der um 
mich und mein Kreuz weiß, und das 
hilft dabei, es zu tragen.
Die Passionszeit zeichnet mit Karfrei-
tag den äußersten Tiefpunkt des Le-
bens- und Leidensweges Jesu, näm-
lich: Tod, Ende, Aus. Doch nach Kar-
freitag kommt Ostern. Das Kreuz bleibt 
nicht länger Zeichen des Todes allein. 
Es wird ein Zeichen der Hoffnung und 
ein Symbol neuen Lebens.
Wir versammeln uns um das Kreuz, 
das Zeichen dafür, dass Jesus Christus 
mit uns trägt und mit uns leidet, damit 
auch wir in unseren dunkelsten Au-
genblicken niemals ganz ohne Hoff-
nung, Zuversicht und Trost sind. Das 
Kreuz ist auch Symbol für die Aufer-
stehung. 

Ein gesegnetes Osterfest wünscht 
Ihnen 
                 Ihre Pfarrerin Martina Trump
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Landwirtschaft und Ernährung sind 
Schlüsselfaktoren auf dem Weg zu 
mehr Klimaschutz und Biodiversität - 
für ein gutes Leben für alle im Jetzt und 
in der Zukunft. Auch wir wollen unse-
ren Beitrag dazu leisten, in Aktion tre-
ten und unseren Alltag bewusster ge-
stalten – aus Verantwortung für die 
nachfolgenden Generationen.

Fasten für Klimaschutz und Klima-
gerechtigkeit
In den sieben Wochen vor Ostern, vom
2. März bis 17. April, besinnen wir uns 
der christlichen Tradition nach und 
üben Verzicht. Die Fastenzeit lädt dazu 
ein, Gewohnheiten zu hinterfragen, 
achtsam mit uns und unserem Umfeld 
umzugehen und alltägliche Dinge 
anders zu machen. Klimafasten geht 
dieser Tradition nach. In diesem Jahr 
dreht es sich um eines unserer Grund-
bedürfnisse - die Nahrung. Nehmen 

„Soviel du brauchst“ Klimafasten 2022

Fastenaktion für Klimaschutz und Klima-
gerechtigkeit. 

Weitere Informationen finden Sie unter 
klimafasten.de und ekiba.de/bue-schulungen

Sie doch mal Ihre Gewohnheiten in 
den Blick: Woher kommen die Lebens-
mittel und wie werden sie dort produ-
ziert? Wie sind die Lebensmittel ver-
packt und was passiert damit? Ist die 
Zubereitung energiesparend, fleisch-
arm, vegetarisch oder vegan?

Ideen zum Nachmachen
Eine Klimafastenbroschüre begleitet 
Sie durch die Fastenzeit und gibt prak-
tische Anregungen für den Alltag. Sie 
kann unter klimafasten.de abgerufen 
und kostenfrei bestellt werden.
Im Rahmen der Klimafastenaktion fin-
den an vielen Orten auch Veranstal-
tungen mit Workshops, Vorträgen und 
Aktionen statt - nutzen Sie auch digita-
le Formate und Fastengruppen.

Feedback erwünscht
Klimafasten ist eine ökumenische Ini-
tiative von 18 evangelischen Landes-
kirchen und katholischen Bistümern 
sowie misereor und Brot für die Welt.
Wir freuen uns über Ihre Erfahrungs-
berichte und Anregungen und unter 
info@klimafasten.de oder auf Social-
Media-Kanälen mit #klimafasten und 
#sovieldubrauchst.
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Ev. Minderheitenkirchen
helfen zu Zeiten des
Krieges in der Ukraine

Schon seit 1843 unterstützt das GAW in Baden als Dias- 
porawerk der Ev. Landeskirche in Baden evangelische 
Minderheitenkirchen und -gemeinden in Süd- und Ost-
europa, Lateinamerika und auch im Nahen Osten.

Im Jahr 2022 neben vielen Projekten aktuell angesichts 
des Krieges in der Ukraine auf folgende Weise:

Direkt in der Ukraine gegenwärtig durch die Finanzierung 
von Lebensmittelausgaben und Suppenküchen für die 
zahllosen Menschen auf der Flucht quer durch das Land 
wie beispielsweise neben Kiew in Winnyzja, wo Pfrin. 
Larissa Kostenko vor Ort aushält, um mit gutem Beispiel 
voranzugehen und aktiv Hilfe zu leisten.

Auch in den Anrainerländern wie Polen, Rumänien, der 
Slowakei, Tschechien oder Ungarn hat das GAW zahl-
reiche Partnerkirchen. Hier helfen wir den Helferinnen 
und Helfern dabei, Flüchtlinge mit dem Nötigsten zu ver-
sorgen, aufzunehmen und in Sicherheit zu bringen.

Mit diesen akuten und vielen weiteren Projekten unter-
stützen wir 40 GAW-Partnerkirchen mit aktuell 1,8 Millio-
nen Euro, gemeinsam mit den anderen GAWs der Evange-
lischen Kirche in Deutschland. Aus Baden beteiligen wir 
uns mit 100.000.- Euro und allem, was Sie angesichts der 
gegenwärtigen Not zusätzlich geben.

Ihr Konto zum Helfen bei der Ev. Bank Kassel:
 BIC: GENODEF1EK1, IBAN: DE67 5206 0410 0000 5067 88

Wenn Sie noch mehr über unsere Arbeit oder unsere 
Partnerkirchen wissen möchten, melden Sie sich bei uns: 
GAW-Geschäftsstelle, Blumenstr. 1, 76133 Karlsruhe, Tel. 
0721/9175-335, gaw-baden@ekiba.de
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Konfirma�on 2022

In den zurückliegenden Monaten hat 
sich eine kleine, aber feine Konfirman-
dengruppe im Gemeinehaus in Reihen 
getroffen und sich auf ihre Konfirma-
tion vorbereitet.

Am Sonntag, 10. April um 10.00 Uhr in 
der Reihener Kirche gestalten sie ihren 
Konfirmanden-Gesprächsgottes-
dienst zum Thema „Die Perlen des 
Glaubens - ein Rettungsring für die 
Seele“. Dazu sind die Gemeindeglieder 
aus allen drei Gemeinden herzlich ein-
geladen. 

Die Konfirmations-Gottesdienste 
feiern wir in Reihen am Sonntag, 08. 
Mai und in Hasselbach am Sonntag, 
15. Mai, jeweils um 10.00 Uhr.

Unsere diesjährigen Konfirmanden (von links nach rechts): Leon Wacker, Silas Huber  
(beide aus Reihen), Cedrik Kerber (Hasselbach) und Nadja Atzig (Reihen)

Herzliche Einladung zum Info - Abend 
für unsere neuen Konfirmandinnen 
und Konfirmanden und deren Eltern 
am Mittwoch, den 25. Mai, um 19.30 
Uhr in der Reihener Kirche.
Konfirmiert werden im Jahr 2023 in 
der Regel Jugendliche, die bis zum 30. 
Juni 2023 das 14. Lebensjahr vollendet 
haben bzw. ab September 2022 die 8. 
Klasse besuchen.

Die Konfirmationen feiern wir im Jahr 
2023 in unseren Gemeinden voraus-
sichtlich an folgenden Sonntagen, je-
weils um 10.00 Uhr:

Reihen: 30. April 2023
Adersbach: 7. Mai 2023
Hasselbach: 14. Mai 2023

Anmeldung für die Konfir-
ma�on 2023

Mar�na Trump, Pfarrerin

Mar�na Trump, Pfarrerin
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Eine Bischöfin für Baden Heike Springhart „versprüht“  - 

8

Am 17. Dezember 2021 hat die badi-
sche Landessynode die Pforzheimer 

Pfarrerin Dr. Heike Springhart zur 
Nachfolgerin von Landesbischof Jo-
chen Cornelius-Bundschuh gewählt. 
Am 10. April wird sie in einem feier-
lichen Gottesdienst in der Karlsruher 
Stadtkirche in ihr neues Amt einge-
führt. Damit wird Heike Springhart 
die erste Frau im Bischofsamt in der 
Geschichte der Evangelischen Landes-
kirche in Baden sein.

Geboren ist Heike Springhart 1975 in 
Basel, aufgewachsen im Markgräfler-
land und im Südschwarzwald. Zur 
Theologie kam sie, weil sie am liebsten 
ganz viel Verschiedenes studiert hätte 
– auch Schauspielerei und Journalis-
mus waren eine Zeitlang eine Option. 
Am Ende wurde es die Theologie we-
gen ihrer Vielfalt und weil in der Theo-
logie das, was den Glauben und das 
Leben unmittelbar ausmacht, im Mit-
telpunkt steht.
Von 1994 bis 2002 studierte Heike 
Springhart Evangelische Theologie an 
der Kirchlichen Hochschule Bethel  so-
wie an den Universitäten Leipzig, Basel 
und Heidelberg und legte 2002 und 
2008 ihre beiden Examina ab. 2008 
promovierte sie in Systematischer 
Theologie, seit 2015 ist sie habilitiert 
und außerplanmäßige Professorin für 
Systematische Theologie an der Theo-
logischen Fakultät der Uni Heidelberg.
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AKTUELL

Forschen und „machen“

Heike Springharts Berufs- und Lebens-
weg ist geprägt durch die Verbindung 
von theologischer Wissenschaft und 
kirchlicher Praxis: Nach ihrer Ordina-
tion zur Pfarrerin der badischen Lan-
des-kirche 2008 war sie zwei Jahre lang 
Pfarrerin in Waldwimmersbach, Lo-
benfeld, wo sie auch das Geistliche 
Zentrum Kloster Lobenfeld leitete, 
Schönbrunn, später dann in der City 
Gemeinde Hafen-Konkordien Mann-
heim (2018–2019) und seit 2019 in der 
Pforzheimer Johannesgemeinde.

Neun Jahre lang leitete sie als Pfarrerin 
das Theologische Studienhaus Heidel-
berg, das Teil des Morata-Hauses ist. 
Daneben hatte sie Lehraufträge für 
Systematische Theologie an den Uni-
versitäten in Heidelberg und Zürich, 
war Gastwissenschaftlerin an der 
Divinity School der Universität von 
Chicago (USA) und vertrat für zwei 
Semester den Lehrstuhl für Syste-
matische Theologie / Ethik und Funda-
mentaltheologie an der Ruhr-Univer-
sität Bochum.

Aufgrund ihrer intensiven wissen-
schaftlichen Beschäftigung mit Vulne-
rabilität (Verwundbarkeit) hat sie in 
den letzten Jahren häufig Vorträge 
auch in Pfarrkonventen, bei Hospiz-
tagen und an Universitäten gehalten.

Liebe zum Wort und Lust auf 
Neues

Zwei Jahre lang arbeitete Heike Spring-
hart in einem internationalen For-
schungsprojekt mit (www.enhancing-
life.uchicago. edu) und war lange in 
Projektleitungen des Kirchentags 
aktiv. Die Liste ihrer eigenen Veröffent-
lichungen - Monografien, Aufsätze, 
Miszellen, Vorträge - ist lang (heike. 
springhart.de/texte), und gerne pro-
biert sie im Bereich Gottesdienst und 
Verkündigung auch mal neue Formate  
aus:  So  beispielsweise  Anfang 2016, 
als sie in Heidelberg den ersten badi-
schen Frauen-Preacher-Slam gewann. 
Oder in Form von professionell produ-
z ierten Onl ine-Gottesd iensten 
(www.youtube.com/channel/UC6FC7
fm0gLa103B03DD7OaQ), mit denen 
sie in Corona-Zeiten die Menschen 
jenseits der Kirchenmauern erreichen 
konnte - was sie übrigens auch seit 
einem Jahr als Autorin und Sprecherin 
der SWR-„Sonntagsgedanken“ regel-
mäßig tut. Weihnachten 2020 erarbei-
tete sie mit einem Team einen Plan für 
eine mobile Weihnachtsfeier – und 
sprayte, als wegen Corona sonst gar 
nichts mehr ging, kurzerhand die 
Weihnachtsbotschaft auf die Straße.

Mehr über Badens erste Bischöfin: 
heike.springhart.de

Judith Weidermann

die gute Botscha� – in der Kirche und auch außerhalb

9
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Aus dem Gemeindeleben
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Kirchenälteste

Werner Hildenbrand 07261/4826, Bri�a Imhof 0152/22898975, Dieter Uhler 
07261/12640

Spenden  für die Kirchengemeinde Reihen erbi�en wir an
Volksbank Kraichgau, IBAN DE92 6729 2200 0051 2632 00

Mar�na Trump, Pfarrerin

Als sich in den 70er Jahren junge 
Frauen zusammenfanden, waren sie 
eingebunden in die Arbeit in der Fami-
lie. Es gab genug anderes zu tun, aber 
sie haben gesagt: Lasst uns etwas für 
unsere Kirchengemeinde und die Rei-
hener tun. Wer damals die Ideengebe-
rin war, ist heute nicht mehr wichtig, 
aber sie haben begonnen, Advents-
kränze und -gestecke zu fertigen und 
diese vor dem ersten Advent mit 
großem Erfolg zu verkaufen. Dazu kam 
die Idee, zum Muttertag Mütter mit 
selbstgebackenen Kuchenherzen zu 
verwöhnen. Mit dem Erlös wurden 
Elemente für die Inneneinrichtung der 
Kirche  finanziert.

Alles hat seine Zeit, weiß schon der 
Prediger aus dem AT. So stand zwar die 
kleine Feier in Rahmen des Gottes-
dienstes am 28. November 2021 vor 
allem im Zeichen der dankbaren Wür-
digung des Geleisteten und Gelun-
genen, aber doch auch im Zeichen des 
Abschieds. Nach vielen Jahren segens-
reichen Schaffens haben Kraft und 
Energie abgenommen, so dass die 
Bastelfrauen ihre Arbeit beendeten 
und in den Bastel-Ruhestand gingen. 
Als kleines Zeichen der Dankbarkeit 
überreichte Pfarrerin Trump jeder an-
wesenden Bastelkreis-Frau einem 
Weihnachtstern.

Dankbarer Rückblick und Abschied vom Bastelkreis

Mar�na Trump, Pfarrerin
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AKTUELL IN REIHEN

Go�esdienst-Zeiten

So. 27.03.22 09.15 Uhr Go�esdienst 

So. 03.04.22 09.15 Uhr Go�esdienst zur Silbernen, Goldenen und 
Diamantenen Konfirma�on

10.30 Uhr Go�esdienst zur Eisernen, Gnaden- und 
Kronjuwelen- Konfirma�on

So. 10.04.22 10.00 Uhr Konfirmandengesprächs-Go�esdienst

Do. 14.04.22 19.00 Uhr Gemeinsamer Go�esdienst zum Gründonners-
tag

Fr. 15.04.22 10.30 Uhr Go�esdienst zum Karfreitag

So. 17.04.22 05.30 Uhr Ökum. Auferstehungsfeier

Mo. 18.04.22 10.30 Uhr Go�esdienst zum Ostermontag

So. 01.05.22 09.15 Uhr Go�esdienst

So. 08.05.22 10.00 Uhr Konfirma�ons-Go�esdienst

Sa. 14.05.22 19.00 Uhr Abendgo�esdienst

So. 22.05.22 09.15 Uhr Go�esdienst

So. 29.05.22 19.00 Uhr Liedergottesdienst mit Stefan Rauch

So. 05.06.22 10.30 Uhr Gottesdienst zum Pfingstfest

Mo. 06.06.22 10.30 Uhr Bezirksgottesdienst auf dem Gelände der Gar-
tenschau Eppingen

Mo. 12.06.22 09.15 Uhr Gottesdienst

11

Herzliche Einladung zum Go�esdienst unter den Bedingungen des aktuellen Infek-
�onsschutz-Konzeptes. Bi�e tragen Sie weiterhin eine FFP2-Maske.



AKTUELL IN ADERSBACH

Aus dem Gemeindeleben

Kirchenälteste

Petra Frey 07261/16308, Elke Shindler 07261/61596, Andreas Vierling 
07261/3625, Margit Vierling 07261/17361

Spenden  für die Kirchengemeinde Adersbach erbi�en wir an
VoBa Sinsheim-Bad Rappenau, IBAN DE88 6729 2200 0050 0270 07

12

Was soll man schreiben über die Ge-
meindearbeit, wenn sich bis auf die 
regulären Sonntagsgottesdienste 
kaum etwas tut? Selbst die Weih-
nachtsgottesdienste mussten mit be-
grenzter  Besucherzahl und be-
schränkter Dauer angeboten werden. 
Immerhin konnten wir im September 
eine schöne Konfirmation in der Kirche 
feiern. Und wir sind auch sehr dankbar 
für alle Gottesdienstbesucher, die uns 
während der letzten beiden Jahre die 
Treue gehalten haben. Vom ersten 
Sonntag der Pandemie-Einschränkun-
gen an haben unsere Organistin Karin 
Frey sowie Rebecca Kropp und Claudia 
Löbl, beide singen im Gesangverein, 
jeden Gottesdienst mit neuen Liedern 
und Gesang bereichert. Dankeschön 
auch an die Gastmusiker, wie etwa 
Martin Steuerwald, Jana Vierling und 
einige mehr.
Natürlich trafen sich die Kirchenältes-
ten weiterhin regelmäßig zu ihren 
Sitzungen. Es gibt einige Ideen für die 
Zeit, in der die Corona-Regeln  aufge-
hoben und Feste und Aktionen wieder 
möglich sein werden. Da heißt es jetzt 

einfach noch ein bisschen abwarten. 
Bauliche Maßnahmen an und in der 
Kirche sind erst einmal zurückgestellt. 
Im letzten Jahr fand nach langer Zeit 
eine gründliche Elektroprüfung am 
Kirchengebäude statt. Diese hat einige 
Mängel aufgezeigt, die wir natürlich 
baldmöglichst beheben müssen. Das 
macht die Kirche zwar nicht hübscher, 
aber auf alle Fälle sicherer.
Draußen sind schon die ersten Oster-
glocken zu sehen; sie erinnern mich 
daran, dass der Frühling kommt und 
irgendwie ist da auch die Hoffnung, 
dass Gemeinschaft und zusammen fei-
ern auch bald wieder möglich sind und 
die Gemeinde sich wieder begegnen 
kann.

Herzliche und zuversichtliche Grüße, 
Petra Frey

© pixabay



AKTUELL IN ADERSBACH

Go�esdienst-Zeiten

Herzliche Einladung zum Go�esdienst unter den Bedingungen des aktuellen Infek-
�onsschutz-Konzeptes. Bi�e tragen Sie weiterhin eine FFP2- Maske.
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So. 27.03.22 10.30 Uhr  Gottesdienst

So. 03.04.22 09.15Uhr Go�esdienst mit Prädikan�n Sabine Brixel

So. 10.04.22 10.00 Uhr Konfirmandengesprächs-Go�esdienst in 
Reihen

Do. 14.04.22 19.00 Uhr Gemeinsamer Go�esdienst zum 
Gründonnerstag in Reihen

Fr. 15.04.22 17.00 Uhr Go�esdienst zum Karfreitag

So. 17.04.22 09.15 Uhr Go�esdienst zum Osterfest

So. 24.04.22 10.30Uhr Go�esdienst

So. 08.05.22 10.30 Uhr Go�esdienst mit Prädikant Ralf Maier

So. 29.05.22 10.30 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung Birgit Bau-
mann in Hasselbach

So. 05.06.22 09.15 Uhr Gottesdienst zum Pfingstfest

Mo. 06.06. 10.30 Uhr Bezirksgottesdienst auf dem Gelände der 
Gartenschau Eppingen

So. 12.06.22 10.30 Uhr Gottesdienst
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AKTUELL IN HASSELBACH

Aus dem Gemeindeleben
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Kirchenälteste

Birgit Baumann 07268/911163;  Carmen Renner 07268/8501; Regina Rebel 
07268/395;  Dorothea Vogt 07268/1625

Spenden  für die Kirchengemeinde Hasselbach erbi�en wir an
Sparkasse Kraichgau, IBAN DE04 6635 0036 0021 7403 62

Regina Rebel

Unsere engagierte Mitstreiterin in Kir-
chenangelegenheiten Birgit Baumann 
verlässt uns nach 14-jähriger Tätigkeit 
im Kirchengemeinderat. Familie Bau-
mann wird nach Flehingen umziehen. 
Birgit hat uns in diesen Jahren sehr un-
terstützt und viele Aktionen angeregt. 
Bei jedem Gemeindefest half sie mit, 
vertrat – wenn nötig –  die Kirchendie-
nerin, verfasste und betreute die 
Homepage und hat vor allem bei den 
diversen Renovierungen der Kirche die 
jeweiligen Handwerkertätigkeiten be-
aufsichtigt. Viele Konfirmanden hat sie 
miterlebt. Während ihrer Tätigkeit als 
Pfarrsekretärin stellte sie das Kärche-
bleddl zusammen - und trug es auch 
selbst aus. Birgit Baumann hat Theater 
gespielt,  viele Besuche bei Gemeinde-
gliedern gemacht und zu Beginn auch 
bei der Jungscharbetreuung mitgehol-
fen. Jedes Jahr konnten die Kleider-
säcke für die Bethel-Sammlung bei 
Baumanns abgegeben werden.
Nach der Spende der letzten Oster-
kerze haben uns Herr und Frau Bau-
mann zum Abschied Abendmahls-
becher für Traubensaft geschenkt.

Kurzum: Birgit ist uns in all den Jahren 
eine große Stütze und Bereicherung 
gewesen, und wir danken ihr herzlich 
für ihr Engagement, ihre Diskussions-
freudigkeit und ihre menschenfreund-
liche und positive Sicht auf die Dinge 
des Lebens.
Wir wünschen Familie Baumann für 
den kommenden Lebensabschnitt von 
Herzen alles Gute, viel Glück im neuen 
Umfeld und vor allem Gesundheit.

Die Kirchenältesten wünschen allen 
Hasselbachern eine frohe und gesun-
de Frühlingszeit.

Frauenkreis
In 2021 ist es bei drei Treffen geblie-
ben, auch die geplante Weihnachts-
feier fiel aus. Vielleicht können wir im 
April nach dem Weltgebetstag den 
nächsten Frauenkreis angehen, wir 
informieren über den Stadtanzeiger. 
Schon jetzt laden wir alle Hasselba-
cher Frauen herzlich dazu ein. 
Bis dahin bleibt alle gesund und mun-
ter und seid herzlich gegrüßt.
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An sechs kreativ gestalteten Stationen 
im Dorf die Passions- und Osterge-
schichte mit allen Sinnen erleben, 
auch mit Kindern. Ein gemütlicher 
Spaziergang mit Impulsen zum Weiter-
glauben.

1. Station: Palmsonntag
Evangelische Kirche Hasselbach

2. Station: Abendmahl
Hof der Familie Baumann, Grundstr. 25

3. Station: Gethsemane
Bauhof, Froschbergstr. 8

4. Station: Kreuzigung
Haus Lepp, gegenüber der Bushalte-
stelle „An der Weed“

5. Station: Auferstehung
Friedhofskapelle

6. Station: Emmaus
Mennonitisches Gemeindehaus, 
Grundstr. 5

Herzliche Einladung zu einem ersten 
gemeinsamen Rundgang am Palm-
sonntag, 10. April um 10.00 Uhr, Treff-
punkt am mennonitischen Gemeinde-
haus.

Alle Stationen sind im Freien aufge-
baut und können jederzeit selbst-
ständig besucht werden.

Bitte Menschenansammlungen ver-
meiden und Abstand halten.

OSTERWEG
Ostern interaktiv erleben

1. Hasselbacher

10.- 18. April 2022

Evang. Kirchengemeinde
Hasselbach

Mennonitengemeinde
Hasselbach

Geplant und gestaltet von 

AKTUELL IN HASSELBACH

©
 p

ix
ab

ay



AKTUELL IN HASSELBACH

16

Birgit Baumann wird uns im Sommer 
verlassen und zusammen mit ihrem 
Ehemann in eine seniorengerechte 
Wohnung nach Flehingen umziehen. 
Mit ihrem Wegzug aus Hasselbach 
verliert die Kirchengemeinde eine 
rührige und kompetente Älteste, die 
sich über viele Jahre mit ganz viel 
Herzblut und enormen Sachverstand 
für die Belange unserer Kirchenge-
meinde eingesetzt hat. Darüber hin-
aus ist Birgit Baumann bis zu ihrem Ein-
tritt in den Ruhestand als Pfarramts-
sekretärin für unsere drei Kirchenge-
meinden tätig gewesen. 
Die Kirchengemeinde Hasselbach ver-
abschiedet sich am Sonntag, 29. Mai 
um 10.30 Uhr im Gottesdienst von 
Birgit Baumann. Wir laden herzlich da-
zu ein!

Um die Lücke zu schließen, die Birgit 
Baumann durch ihren Wegzug im 
Ältestenkreis hinterlässt, möchte der 
Kirchengemeinderat Hasselbach eine 
Nachwahl durchführen. 
Bei der Nachwahl können alle wahlbe-
rechtigten Gemeindeglieder innerhalb 
einer Frist von drei Wochen, also vom 
10. April bis 01. Mai beim Ältestenkreis 
anregen, wen man sich als Kandidatin 
und/oder Kandidaten wünscht. 

Abschied von Birgit Baumann aus dem Ältestenamt in
Hasselbach

Nachwahl in den Ältestenkreis Hasselbach

Als besondere Anerkennung für ihr 
ehrenamtliches Engagement in un-
serer Kirchengemeinde wird ihr die 
Goldene Ehrennadel unserer Landes-
kirche verliehen.

Der Ältestenkreis entscheidet, welche 
Kandidierenden zur Wahl vorgeschla-
gen werden. Die Namen der zur Wahl 
stehenden Gemeindeglieder werden 
im Gottesdienst bekannt gegeben, 
bevor der Ältestenkreis in geheimer 
Wahl die Nachwahl durchführt.
Über zahlreiche Hinweise auf mög-
liche Kandidatinnen und Kandidaten 
freuen wir uns sehr!

Mar�na Trump, Pfarrerin
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Go�esdienst-Zeiten

Herzliche Einladung zum Go�esdienst unter den Bedingungen des aktuellen Infek-
�onsschutz-Konzeptes. Bi�e tragen Sie weiterhin eine FFP2- Maske.

So. 03.04.22 10.30 Uhr Go�esdienst mit Prädikan�n Sabine Brixel

So. 10.04.22 10.00 Uhr Konfirmandengesprächs-Go�esdienst in 
Reihen

Do. 14.04.22 19.00 Uhr Gemeinsamer Go�esdienst zum 
Gründonnerstag in Reihen

Fr. 15.04.22 09.15 Uhr Go�esdienst zum Karfreitag

So. 17.04.22 10.30 Uhr Go�esdienst zum Osterfest

So. 24.04.22 09.15 Uhr Go�esdienst

So. 01.05.22 10.30 Uhr Gottesdienst

So. 08.05.22 09.15 Uhr Go�esdienst mit Prädikant Ralf Maier

So. 15.05.22 10.00 Uhr Konfirma�ons-Go�esdienst

So. 29.05.22 10.30 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung Birgit Bau- 

Sa. 04.06.22 19.00 Uhr Gottesdienst zum Pfingstfest

Mo. 06.06. 10.30 Uhr Bezirks-Gottesdienst auf dem Gelände der 
Gartenschau Eppingen

17

Gartenschau Eppingen
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Langjährige Kindergottesdienst-Mitarbeiterinnen in
Adersbach verabschiedet

Im Rahmen seiner letzten Sitzung 
verabschiedet sich der Kirchenge-
meinderat Adersbach von drei enga-
gierten Mitarbeiterinnen des KiGo - 
Teams, die über viele Jahre hinweg mit 
viel Phantasie, Kreativität und uner-
müdlichem Einsatz unseren Kindern 
die Frohe Botschaft verkündet haben. 
Die Ältesten bedankten sich für diesen 
wertvollen Dienst mit einem kleinen 
Präsent bei Ines Rudolph, Sophie Hotz 
und Luisa Shindler und wünschten 
ihnen für ihr weiteres Leben Gottes 
Segen.

Das nun kleiner gewordene Team um 
Franziska Schöner wartet derweil 
hochmotiviert auf eine Entspannung 
der Corona-Lage und wieder unbe-
schwerte Treffen für Kinder zum bib-
lische Geschichten erleben, Singen, 
Beten und Kreativsein.

Neue Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter, die gerne ihre Talente in Kinder-
gottesdienst in Adersbach einbringen 
möchten, sind herzlich willkommen.
Bitte meldet euch einfach bei den 
Ältesten oder bei Franziska Schöner.

Ines Rudoph, Sophie Hotz und Luisa Shindler (von links nach rechts)

Mar�na Trump, Pfarrerin
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REZEPT

1919

Erdbeer-Stracciatella-Torte

Gutes Gelingen und guten Appe�t
wünscht Margit Vierling

Zutaten für den Biskuit

- 4 Eier
- 100 g Zucker
- 1 Päckchen Vanillezucker
- 100 g Mehl
- 25 g Speisestärke
- 1 TL Backpulver
- 3 EL Schokoraspel

Zutaten für die Füllung

- 500 g Erdbeeren
- 100 g Zucker
- 1 Päckchen Vanillezucker
- 6 Blatt weiße Gelatine
- 500 ml Sahne
- 50 g Schokoraspeln

Zutaten für die Dekoration

- 8 Erdbeeren (halbieren)
- Schokoraspeln oder Zebraröllchen
- 150 g geschlagene Sahne

Zubereitung

Für den Teig Eier, Zucker, Vanillezucker 
mit der Küchenmaschine schaumig 
rühren. Mehl, Speisestärke, Backpul-
ver und Schokoraspel unterheben. 
Teig in eine Springform füllen, den Bo-
den evtl. mit Backpapier auslegen. 
Biskuit bei 175 ° C Ober-/Unterhitze ca. 
25 min. backen und anschließend aus-
kühlen lassen.
Biskuit einmal durchschneiden und 
den Boden mit einem Tortenring um-
stellen.
Für die Füllung Erdbeeren pürieren 
und mit Zucker und Vanillezucker glatt-
rühren. Gelatine in kaltem Wasser 
einweichen und Sahne steif schlagen. 
Gelatine ausdrücken, vorsichtig auf-
lösen, etwas abkühlen lassen und 
zügig unter die Erdbeermasse rühren. 
Zum Schluss die Sahne mit den Scho-
koraspeln unterheben. 
Füllung auf dem Boden verstreichen. 
Deckel in 16 Teile schneiden und auf 
die Füllung legen. 
Mit Sahnetupfern und Erdbeeren ver-
zieren. In der Mitte Schokoraspeln 
oder Zebraröllchen verteilen.
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ZUM SCHLUSS

Ostern 

Ostern

Ostern

Ostern

Ostern

Ostern

Ostern

Ostern

Ostern

Fest der Auferstehung aus Tod, Grab und Traurigkeit, aus der Enge in 
den weiten Raum.

 In der Mitte der Nacht beginnt ein neuer Tag, die Sonne geht auf.

Der Stein auf dem Weg bleibt nicht für immer und ewig, der Weg wird 
frei.

Weitergehen auf den Spuren des Auferstandenen, belebt von Gottes 
Lebenshauch.

Zeit und Ewigkeit berühren sich, Gott weckt mich auf aus vielerlei 
Lähmungen, lässt aufblühen, was in mir schlummert.

Erfahrung mit Menschen, die mich unerwartet verstehen, mich be-
gleiten, aufrichten, trösten.

Gott hat Jesus nicht im Tod gelassen, hat ihn aufgeweckt in das unzer-
störbare Leben.

Evangelium, gute Nachricht: Der schwere Stein ist weggewälzt. Gott 
sei Dank.

Christus ist auferstanden, die Macht des Todes todsicher gebrochen.
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